
 

STADT NEUSTADT AN DER AISCH 
 

NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE ÖFFENTLICHE 
SITZUNG DES STADTRATES 

 

 
Sitzungsdatum: Mittwoch, 04.03.2026 
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nahmen aus der erneuten Auslegung, Satzungsbeschluss 
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Erster Bürgermeister Klaus Meier eröffnet um 19:05 Uhr die öffentliche Sitzung des Stadtrates, 
begrüßt die anwesenden Mitglieder des Stadtrates, die anwesenden Ortssprecher, die 
erschienenen Bürgerinnen und Bürger, sowie die Vertreter der Presse. Er trägt die 
Entschuldigungen vor und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
Einwendungen gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben. 
 
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

 
 SR/20260304/Ö1  

1 Genehmigung der öffentlichen Niederschrift vom 11.2.2026 
   

Beschluss: 
 
Die Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 11.2.2026 wird genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 20  Nein 0   
 
 
   

2 Bericht des Bürgermeisters 
   
   

2.1 Umsetzung des Stadtratsbeschlusses über die Beschilderung nach Personen 
benannter Straßen 

 52.153.2026  

 
Mitteilung: 
 
Der Stadtrat hatte im Juni 2025 beschlossen, alle nach Personen benannte Straßen und Plätze mit 
einer Zusatzbeschilderung und einem QR-Code, der auf die städtische Homepage verlinkt ist, 
auszustatten. 
Dieser Beschluss befindet sich in Umsetzung. Die ergänzte Beschilderung wird, bis auf wenige 
Ausnahmen, an dem Straßenende mit den niedrigen Hausnummern angebracht. 
Einige Sonderlösungen, wie beispielsweise bei Wandmontage, werden im Nachgang angebracht. 
Jeder einzelne Schildstandort musste hinsichtlich der Befestigungsweise einzeln begutachtet 
werden. Auch wenn dies teils über das städtische Straßenzustandsprogramm am Bildschirm 
möglich war, sind neben den Kosten für die Schilder und den Tausch noch einiges an 
Personalstunden angefallen. 
 
Zur Kenntnis genommen  
 
   

2.2 Neustadt wird putzt 
 40.110.2026  

 
Mitteilung: 
 
Auch in diesem Jahr lädt die Stadt Neustadt a.d.Aisch wieder alle dazu ein, alleine, mit der Familie 
oder in selbst organisierten Gruppen im Zeitraum vom 13. bis 21. März gemeinsam Müll zu 
sammeln.  
 
Am 21. März ist wieder eine große Abschlussveranstaltung geplant, bei der zuerst ab 9.30 Uhr 
gemeinsam Müll gesammelt wird und anschließend ab 12.00 Uhr alle Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer traditionsgemäß zum gemeinsamen Mittagessen am Bauhof zusammenkommen. 
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Unter allen angemeldeten Teilnehmenden der Aktionswoche und/oder der Abschlussveranstaltung 
verlost die Stadt Neustadt a.d.Aisch NEA-Taler, welche durch das Preisgeld der Franken Brunnen 
Stiftung Jugend und Natur dankenswerter Weise zur Verfügung gestellt werden können. 
Anmeldungen nimmt gerne unser Stadtmarketing entgegen. 
 
Zur Kenntnis genommen  
 
   

2.3 Freizeitmesse Touristik und Garten 2026 in Nürnberg 
 40.111.2026  

 
Mitteilung: 
 
Mit einem abwechslungsreichen Angebot präsentiert sich die Stadt Neustadt a.d.Aisch auch in 
diesem Jahr wieder gemeinsam mit dem Landkreis Neustadt a.d.Aisch – Bad Windsheim vom 4. 
bis 8. März auf der diesjährigen Freizeitmesse Touristik und Garten in Nürnberg.  
Wie in den vergangenen Jahren auch wird in zahlreichen Gesprächen potenziellen (Tages-) 
Touristen die Gastfreundschaft von Neustadt an der Aisch nähergebracht. Auch sind Informationen 
über die ausgezeichnete Gastronomie, die vielfältigen Veranstaltungen und das gut ausgebaute 
Rad- und Wanderwegenetz beim Messepublikum sehr beliebt. Nachhaltige kleine 
Werbegeschenke und viel Interaktion beim Karpfen-Angelspiel mit Gutscheingewinnen begeistern 
kleine und große Messebesucher.  
Das Team vom Stadtmarketing ist noch bis einschließlich Sonntag in der Touristik-Halle 6 zu 
finden und freut sich besonders über Besuche von Neustädterinnen und Neustädtern. 
 
Zur Kenntnis genommen  
 
 
 SR/20260304/Ö3  

3 Erfassung eines Ökokontos für Waldflächen 
 22.155.2026  

 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat spricht sich für das vorliegende Konzept aus, dass die Potentialflächen Nr. 4, 7, 14, 
15, 16 und 17 ökologisch umgebaut werden. Die Verwaltung wird beauftragt alle notwendigen 
Schritte in die Wege zu leiten 
 
Abstimmungsergebnis Ja 20  Nein 0   
 
 
 SR/20260304/Ö4  

4 Straßenunterhalt 2026 - Geplante Maßnahmen 
 52.155.2026  

 
Beschluss: 
 
Die Fa. Dienstbier aus Losaurach wird aufgrund des Leistungsverzeichnisses „Straßenunterhalt 
2023 (SR20230419/Ö 8.1) mit der Sanierung der Bamberger Straße im Bereich zwischen Einfahrt 
Franken Brunnen und Mühlgründlein zum Preis von 189.501,38 € incl. Mwst. beauftragt. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 20  Nein 0   
 
 
Beschluss: 
 
Die Fa. Dienstbier aus Losaurach wird aufgrund des Leistungsverzeichnisses „Straßenunterhalt 
2023 (SR20230419/Ö 8.1) mit der Sanierung des Riedweges von der Einmündung Bahnhofstraße 
bis zum Kreisverkehr zum Preis von 89.453,76 € incl. Mwst. beauftragt. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 20  Nein 0   
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 SR/20260304/Ö5  

5 Erneuerung der zweiten THW-Brücke - Auftragsvergabe 
 52.154.2026  

 
Beschluss: 
 
Mit dem Bau der zweiten THW-Brücke wird die Firma BGL Ingenieurbau GmbH aus Neusäß zum  
Angebotspreis von 82.650,26 € incl. Mwst. beauftragt. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 20  Nein 0   
 
 
 SR/20260304/Ö6  

6 Umgestaltung Apothekergarten Schlosshof - Antrag LEADER Förderung 
 52.151.2026  

 
Beschluss: 
 

Der Stadtrat der Stadt Neustadt a.d.Aisch beschließt die Durchführung der Umgestaltung 
des Apothekergartens und hierfür LEADER-Förderung zu beantragen. 
 
Zum LEADER-Förderantrag „Kräuter-Schaugarten im Schlosshof – Vielfalt für Mensch und 
Tier“, erklärt die Stadt Neustadt a.d.Aisch, dass während der Zweckbindungsfrist und 
darüber hinaus (5 Jahre ab letzter Auszahlung) Nutzung bzw. Unterhalt und Betrieb des 
Projekts sichergestellt werden. 
 
Die Stadt Neustadt a.d.Aisch stellt die zur Finanzierung erforderlichen Eigenmittel bereit. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 19  Nein 1   
 
 
 SR/20260304/Ö7  

7 Bauleitplanung der Stadt Neustadt a.d.Aisch: Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 
45 "Änderung Bebauungspläne Schnerrer und Hampfergrundweg": Beschlüsse zu 
Stellungnahmen aus der erneuten Auslegung, Satzungsbeschluss 

 51.423.2026  

 
Beschluss: 
 
A. Beschlussfassung zur Änderung des Bebauungsplanentwurfes: 
 
Der Stadtrat beschließt, dass die den Geschosswohnungsbau betreffenden Festsetzungen im 
Bebauungsplanentwurf (Bereiche „WA 1“ und „WA 3“: Baugrenzen, Festsetzungen zur EG-Höhe, 
Festsetzungen zur Gebäudehöhe, textliche Festsetzungen B.2.6 bis B.2.9) an den Entwurf der 
Gebäudeplanung (Stand Dezember 2025) angepasst werden. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 20  Nein 0   
 
 
B. Beschlussfassung zu den Stellungnahmen aus der öffentlichen Auslegung /Behörden-

beteiligung: 
 
Beschluss: 
 
B.1 Stellungnahme des Landratsamtes Neustadt a.d.Aisch – Bad Windsheim vom 
04.11.2024: 
 
Der Stadtrat bedankt sich für die fachlichen Hinweise der Unteren Naturschutzbehörde und 
beschließt, dass aus der Pflanzenliste A gestrichen werden: 
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Felsenahorn, Herzblättrige Erle, Abendländischer Zürgelbaum, Blumenesche, Lederhülsen-
baum, Seesternbaum, Weißer Maulbeerbaum, Hopfenbuche und Robinie 
 

und durch folgende Sorten ersetzt werden: 
 
Bergahorn, Spitzahorn, Eingriffliger und Zweigriffliger Weißdorn, Traubenkirsche, Vogelkirsche, 
Rotföhre, Bergulme, Winterlinde und Sommerlinde. 
 

Abstimmungsergebnis Ja 20  Nein 0   
 
 
Beschluss: 
 
B.2 Stellungnahme einer Privatperson vom 04.11.2024: 
 
 
Der Stadtrat nimmt die Inhalte der Äußerung zur Kenntnis und verweist darauf, dass anhand der 
mittlerweile vorliegenden Vorhabenspläne die Höhenlage der Baukörper und resultierend die 
Gebäudehöhen im „WA 1“ und „WA 3“ abgesenkt werden, näheres ist der Satzungsfassung vom 
04.03.2026 zu entnehmen. Ebenso wurde der Geschosswohnungsbau in zwei einzelne Baukörper 
mit knapp acht Meter Abstand zueinander „aufgelöst“, die offene Bauweise ist somit gegeben. Die 
Dachgestaltung tritt zum Hampfergrundweg nach der vorgelegten Planung nicht als Flachdach, 
sondern als flach geneigtes Pultdach in Erscheinung. 
Durch die beschriebenen Änderungen der Geschossbau-Planungen sieht der Stadtrat die Inhalte 
der Stellungnahme als erledigt an und bedankt sich für die Mitwirkung am Verfahren. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 20  Nein 0   
 
 
Beschluss: 
 
C. Beschlussfassung zum Abschluss des Verfahrens zur Änderung der Bebauungspläne 

„Schnerrer“ und „Hampfergrundweg“ (Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 45) 
 
Da die im Abschnitt A. und B.1 beschlossenen Anpassungen des Bebauungsplanes gemäß § 4 a 
Abs. 3 Satz 1, zweiter Halbsatz BauGB nicht die Notwendigkeit einer nochmaligen Auslegung 
auslösen, beschließt der Stadtrat den Bebauungsplan Nr. 45 „Änderung der Bebauungspläne 
„Hampfergrundweg“ und „Schnerrer“ in der Fassung vom 04.03.2026 als Satzung. 
Die Verwaltung wird beauftragt, den Bebauungsplan durch öffentliche Bekanntmachung in Kraft zu 
setzen. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 20  Nein 0   
 
 
 SR/20260304/Ö8  

8 Bauleitplanung der Stadt Neustadt a.d.Aisch: Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 
75 "Wohngebietserweiterung Weinbergstraße Schauerheim" mit Anpassung des 
Flächennutzungsplanes - Beschlüsse zu Stellungnahmen aus der öff. Auslegung, 
Satzungsbeschluss 

 51.424.2026  

 
A. Behandlung der Stellungnahmen: 
 
Beschluss: 
 
A.1 Stellungnahme des Landratsamtes Neustadt a.d. Aisch – Bad Windsheim vom 
29.01.2026 / 23.01.2026: 
 
Der Stadtrat nimmt das grundsätzliche Einverständnis mit der Planung zur Kenntnis. 
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Die fachlichen Hinweise zur CEF-Maßnahme zum Schutz der Feldlerchenpopulation werden, wie 
vom Amt formuliert, in die Planung aufgenommen bzw. nicht nur in der Begründung, sondern auch 
in den Festsetzungskatalog aufgenommen. 
Gleiches gilt für die Funktion als Ausgleichsfläche (Abschnitt 2 der Stellungnahme der UNB). 
Mit der Forderung nach einer insektenfreundlichen Beleuchtung hatte sich der Stadtrat bereits am 
29.03.2023 befasst und zu einer Stellungnahme des Bund Naturschutz in Bayern e.V. mit dem 
Abstimmungsergebnis 22 zu 0 beschlossen: 
„Insekten- und fledermausfreundliche Beleuchtung wird für die Beleuchtung der Straße 
vorgesehen (…). Die privaten Bauherren werden entsprechend beraten, jedoch sind 
Festsetzungen, die bestimmte Leuchtmittel vorsehen und / oder Bewegungsmelder untersagen, 
nicht vollzugsfähig“. 
Die beiden Arten „Seesternbaum“ und „Lederhülsenbaum“ werden aus der Artenliste gestrichen. 
Die sonstigen Hinweise der Naturschutzbehörde und des Sachgebietes technischer Umweltschutz 
werden zur Kenntnis genommen. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 20  Nein 0   
 
 
Beschluss: 
 
A.2 Stellungnahme des Bund Naturschutz in Bayern e.V. vom 30.01.2026: 
 
Der Stadtrat nimmt die Äußerung des BN zur Kenntnis und verweist hinsichtlich der Ausführungen 
zum Schutz vor Niederschlagswasser auf die Inhalte des Bebauungsplanes sowie die textliche und 
zeichnerische Beschreibung auf den Seiten 21 und 22 der Begründung, dass zwischen der 
landwirtschaftlichen Nutzfläche und den Wohnhäusern ein begrünter Erdwall modelliert werden 
soll. Die „Geländesenke“ liegt nach den Höhenlinien der Bayerischen Vermessungsverwaltung 
nicht im Planungsbereich, sondern auf dem bereits bebauten Anwesen Weinbergstraße 17. 
Der Einbau von Zisternen wird im Zuge der Ersterschließung des Gebietes vorgenommen. 
Wie bereits seitens der Naturschutzbehörde angemerkt, werden die beiden Arten „Seesternbaum“ 
und „Lederhülsenbaum“ aus der Artenliste gestrichen. 
Mit der Forderung nach einer insektenfreundlichen Beleuchtung hatte sich der Stadtrat bereits am 
29.03.2023 befasst und zu einer Stellungnahme des Bund Naturschutz in Bayern e.V. mit dem 
Abstimmungsergebnis 22 zu 0 beschlossen: 
„Insekten- und fledermausfreundliche Beleuchtung wird für die Beleuchtung der Straße 
vorgesehen (…). Die privaten Bauherren werden entsprechend beraten, jedoch sind 
Festsetzungen, die bestimmte Leuchtmittel vorsehen und / oder Bewegungsmelder untersagen, 
nicht vollzugsfähig“. 
Hinsichtlich der Eignung und Ausgestaltung der CEF-Feldlerchenfläche fand eine Abstimmung mit 
der Unteren Naturschutzbehörde statt, die Maßnahmen werden seitens des Amtes akzeptiert. Die 
Formulierungen aus der Begründung werden, wie vom Landratsamt gefordert, in den 
Festsetzungskatalog aufgenommen. 
Eine nochmalige Erweiterung des Festsetzungskatalogs ist nicht notwendig, da die Stadt die 
Eingrünungsmaßnahmen auf dem Wall vornimmt und hinsichtlich des Grünwegs dies mit dem 
Pächter der landwirtschaftlichen Fläche als Eigentümerin selbst regeln kann. 
Die Stellungnahme führt ansonsten zu keiner Änderung der Planung. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 20  Nein 0   
 
Beschluss: 
 
B. Beschlussfassung zum Abschluss des Verfahrens zur Änderung des Flächennutzungs- 

und Landschaftsplanes (22. Änderung) 
 
Der Stadtrat stellt die 22. Änderung des Flächennutzungs- und Landschaftsplanes in der Fassung 
vom 04.03.2026 fest und beauftragt die Verwaltung, die Genehmigung der FNP-Änderung beim 
Landratsamt Neustadt a.d. Aisch – Bad Windsheim zu beantragen. Die Erteilung der 
Genehmigung ist ortsüblich bekannt zu machen. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 18  Nein 2   
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Beschluss: 
 
C. Beschlussfassung zum Abschluss des Verfahrens zur Aufstellung des 

Bebauungsplanes Nr. 75 „Wohngebietserweiterung Weinbergstraße Schauerheim“ 
 
Da die im Abschnitt A.1 beschlossenen Anpassungen des Bebauungsplanes gemäß § 4 a Abs. 3 
Satz 1, zweiter Halbsatz BauGB nicht die Notwendigkeit einer nochmaligen Auslegung auslösen, 
beschließt der Stadtrat den Bebauungsplan Nr. 75 „Wohngebietserweiterung Weinbergstraße 
Schauerheim“ in der Fassung vom 04.03.2026 als Satzung. Die Verwaltung wird beauftragt, den 
Bebauungsplan nach Genehmigung der FNP-Änderung durch öffentliche Bekanntmachung in Kraft 
zu setzen. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 18  Nein 2   
 
 
 SR/20260304/Ö9  

9 Bauantrag für den Neubau einer landwirtschaftlichen Lagerhalle auf dem 
Grundstück Diebach 8 (Flurnummer 22 der Gemarkung Diebach) 

 51.425.2026  

 
Beschluss: 
 
Das Einvernehmen wird nach Maßgabe des § 35 Abs. 1 Nr. 1 BauGB erteilt. 
Das Bauvorhaben liegt nach der Karte „HQ100 + Klimafaktor“ aus dem Hochwasserschutzkonzept 
außerhalb des Einwirkungsbereiches des Rempelsbaches. 
Die Entwässerung der Lagerhalle soll nach der Planung über breitflächige Ableitung der 
Grünfläche stattfinden. Es ist dabei zu beachten, dass unterhalb liegende Grundstücke (hier: 
Flurnummer 126) dadurch nicht beeinträchtigt bzw. auch nicht überflutet werden dürfen. 
Es wird stattdessen empfohlen, für eine gesicherte Ableitung eine Rohrleitung inkl. Schacht bis an 
den Rempelsbach zu verlegen. Die Rohrleitung ist mittels Grunddienstbarkeit zu sichern. Die 
Einleitstelle ist mit Wasserbaupflaster einzufassen und mit einer Froschklappe gegen das 
Eindringen von Kleintieren zu sichern.  
Es gilt die Entwässerungssatzung der Kommunalbetriebe Neustadt. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 20  Nein 0   
 
 
   

10 Finanzangelegenheiten 
   
 SR/20260304/Ö10.1  

10.1 Finanzausgleich für die Veranstaltungs- und Kultur-Verwaltungs GmbH 
 20.248.2026  

 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt, dass der Finanzbedarf in Höhe von 444.000 Euro für die VKV-GmbH in 
vier Raten von jeweils 111.000 Euro am 15.02., 15.05. und 15.08. und 15.11.2026 ausbezahlt wird. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 20  Nein 0   
 
 SR/20260304/Ö10.2  

10.2 Eigenbetrieb Waldbad; Feststellung des Jahresabschlusses, Ergebnisverwendung 
des Jahresfehlbetrages und Entlastung der Werkleitung für das Geschäftsjahr 2024 

 20.249.2026  

 
Beschluss: 
 
1. Der Stadtrat stellt den geprüften Jahresabschluss 2024 für den Eigenbetrieb Waldbad fest. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 19  Nein 0   
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Beschluss: 
 
2. Der Jahresfehlbetrag in Höhe von 349.208,10 Euro wird auf neue Rechnung nach § 8 Abs. 2 

Satz 1 der Eigenbetriebsverordnung vorgetragen.  
 
Abstimmungsergebnis Ja 19  Nein 0   
 
 
Beschluss: 
 
3. Die Werkleitung wird für das Geschäftsjahr 2024 entlastet. 
 
Abstimmungsergebnis Ja 19  Nein 0   
 
Erster Bürgermeister Klaus Meier war wegen persönlicher Beteiligung von der Beratung und 
Abstimmung gemäß Art. 49 GO ausgeschlossen. 
 


